
 

 

Aktionsidee Nr.4  
Kunst aus Alltagsgegenständen 

Zielgruppe: variiert nach Ausstellungort 

 

 

Kurzbeschreibung: 

Kunstausstellung von Kunst aus Alltagsgegenstände, entstanden in der OT nach 

dem Motto der Kampagne. Zuerst werden diverse defekte Alltagsgegenstände 

(Möbel, Stoffe, Elektronik, Dosen, Kronkorken etc.). Die entstehenden Kunstwerke 

müssen sich nicht nur am Motto der Kampagne orientieren sondern können auch 

selber eine Alltagstauglichkeit aufweisen (Neunutzung). 

Der Ausstellungsort sollte so gewählt werden, dass die Kunstwerke auch 

ausreichend Platz haben. Auch hier bieten sich die gleichen Orte an wie für die 

Fotoausstellung (: Pfarrheim, Foyer der Kirche, Eingangsbereich der 

Sparkasse/Volksbank etc., Schaufenster des Supermarktes ….) 

 

Aufwand 

Je nachdem welche Art von Objekte man als Material wählt steigen Platz und 

Werkzeugbedarf. Eine Skulptur aus alten Fahrrädern benötigt andere 

Räumlichkeiten als ein Kunstwerk aus alten Schuhen. Daher hängt der der 

Aufwand stark davon ab, welche Materialien man wählt. 

 

Voraussetzungen 

Neben einer guten Ausstattung mit Werkzeug und Geräten sollte genügend Platz 

vorhanden sein um die Kunstwerke lagern zu können. Zudem wäre 

jemand mit Erfahrung im Bereich der bildenden Kunst von Vorteil. 


